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# SOUVERÄN. Eine Sondierung  
 
 
Der Bürger, der eigentliche Souverän der 
Gesellschaft, ist irritiert, er schwächelt und 
mit ihm die Grundfesten unserer Demokratie. 
Grund genug für eine ausführliche 
Befragung der Souveränität des Souveräns. 
 
In dieser Reihe geht es darum, einen 
öffentlichen Diskurs zu Fragen der 
Souveränität auf verschiedenen Ebenen 
anzustoßen:  
 
- auf der Ebene der Demokratie, die man in 
einem postdemokratischen Zustand wähnt 
oder der man die Simulation von Demokratie 
zuschreibt.  
 
- auf der Ebene individuellen und 
gemeinschaftlichen Handelns: Kann 
zivilgesellschaftlich Souveränität und 
Handlungskompetenz zurückgewonnen 
werden? 
 
- auf der persönlichen Ebene: Wie kommen 
wir in Zeiten exponentieller Beschleunigung 
– und zugleich rasenden Stillstands – aus 
dem Modus des Getriebenseins in eine 
eigene Zeitsouveränität? 

 
 
 
 
 
 
Nächste Veranstaltung in der Reihe: 
 
 
Montag, 29.05.17  I   19 Uhr 
  
 
Die Welt reparieren? 
Selbermachen und Open Source als 
postkapitalistische Praxis 
 
In den Experimentierräumen der Großstädte 
entstehen weltweit neue, commons-basierte 
(Gemeingüter-basierte) Räume, in denen 
oftmals noch junge Akteure mit kleinteiligen 
Lösungen für die Nahrungsmittel- und 
Energieproduktion, aber auch für Design und 
eine für alle zugängliche Technik 
Erfahrungen sammeln. Es entstehen Formen 
des kollaborativen Produzierens, 
Reparierens und Teilens als eine andere, 
gemeinwohlorientierte Art zu wirtschaften. 
Sind das Nischenlösungen oder entstehen 
hier relevante Trends der Zukunft?  
 
Dr. Christa Müller, Soziologin, forscht zu 
Do-it-Yourself-Kulturen als Formen und 
Netzwerke postindustrieller Produktivität und 
ist Geschäftsführende Gesellschafterin der 
anstiftung. 
 
Prof. Dr. Armin Nassehi, Soziologe, 
LMU 
  
Moderation: 
Horst Konietzny 
Autor und Regisseur, München 



 
 

 
 
 

Termin 
  

Montag, 29.05.17 
19.00 Uhr 

 
Ort 

 
Herzog-Wilhelm-Str. 24 

80331 München 
(U-Bahn und Tram Sendlinger Tor, S-Bahn 

und U-Bahn Karlsplatz) 
 

Verantwortlich 
Jutta Höcht-Stöhr 

Evangelische Stadtakademie München 
 

Anna-Lena Koschig 
BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 
Organisation 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Siglinde Wuillemet, Fon: 089/54 90 27- 0 

info@evstadtakademie.de 
 

Kosten 
€ 7.- 

SchülerInnen und Studierende  
bis 30 Jahre frei 

 
Anmeldung erbeten 

per Telefon/Fax/E-Mail  
 

Fon: 089/549027-0 
Fax: 089/549027-15 

E-Mail: info@evstadtakademie.de 
www.evstadtakademie.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kooperationspartner 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fax: 089/54902715 
 
 
 

 
         Herzog-Wilhelm-Str. 24 
          80331 München 

 
 
Für folgende Veranstaltung möchte ich mich 
anmelden: 
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Name:…………………………………………… 
 
Anschrift:……………………………………..... 
  
……………………………………………......… 
 
Telefon – tagsüber:…………………………… 
 
E-Mail:………………………………………… 
 
 
Datum, Unterschrift:.................................... 
 
................................................................... 


